
2

Schutzgebühr 4,00 €



4

Deutscher Bohle Kegler Verband e.V.

Startbuch

Deutsche Jugendmeisterschaften

auf Bohlenbahnen 2009

5. Juni – 7. Juni in Husum

Verein Husumer Kegler

Schleswiger Chaussee 23

25813 Husum

Tel.: 04841-72727

www.vhk-husum.de

Dieses Startbuch gehört:



5 6

Deutsche Jugendmeisterschaften

auf Bohlenbahnen 2009

5. Juni – 7. Juni in Husum

Inhaltsverzeichnis

Veranstalter:

Deutscher Kegler- und Bowlingbund e.V.

DKB-Präsident Dieter Prenzel

Deutscher Bohle Kegler Verband e.V.

DBKV – Jugend

DBKV – Präsident Peter Enz

Sportliche Leitung:

DBKV – Jugendwart Bernd Vieweg, Berlin

Ausrichter:

Verein Husumer Kegler

Kai Christensen

Austragungsort:

VHK-Kegelsporthalle

Schleswiger Chaussee 23

25813 Husum

Tel.: 04841-72727 

Sportbüro: 04841-73762

Zeitplan ............................................................. Seite 6

Grußworte ......................................................... Seite 7 – 11

Durchführungsbestimmungen ............................. Seite 12 – 13

Einzelwettbewerbe:

weibl. Jugend B .................................................. Seite 14

männl. Jugend B ................................................ Seite 15

weibl. Jugend A .................................................. Seite 16

männl. Jugend A ................................................ Seite 17

Mannschaftswettbewerbe:

weibl. Jugend B .................................................. Seite 19 – 21

männl. Jugend B ................................................ Seite 23 – 25 

weibl. Jugend A .................................................. Seite 27 – 29

männl. Jugend A ................................................ Seite 31 – 33

Kurzportrait Verein Husumer Kegler ................... Seite 35 – 37



7 8

Zeitplan

Deutsche Jugendmeisterschaften

auf Bohlenbahnen 2009

Freitag,  5. Juni 2009 Bahn

9.30 Uhr Eröffnung

10.00 Uhr – 13.20 Uhr Entscheidung weibl. Jugend B Mannschaften 1 – 12

13.20 Uhr – 16.40 Uhr Entscheidung männl. Jugend B Mannschaften 1 – 12

16.40 Uhr – 18.20 Uhr Qualifikation männl. Jugend A Einzel 1 – 12

ca. 18.45 Uhr Siegerehrung der Mannschaftswettbewerbe

Samstag,  6. Juni 2009 Bahn

8.30 Uhr – 11.50 Uhr Entscheidung männl. Jugend A Mannschaften 1 – 12

11.50 Uhr – 15.10 Uhr Entscheidung weibl. Jugend A Mannschaften 1 – 12

15.20 Uhr – 17.00 Uhr Qualifikation weibl. Jugend B Einzel 1 – 12

17.00 Uhr – 18.40 Uhr Qualifikation männl. Jugend B Einzel 1 – 12

ca. 19.00 Uhr Siegerehrung der Mannschaftswettbewerbe

Sonntag,  7. Juni 2009 Bahn

8.30 Uhr – 10.10 Uhr Qualifikation weibl. Jugend A Einzel 1 – 12

10.15 Uhr – 11.15 Uhr Entscheidung weibl. Jugend B Einzel 1 – 12

11.15 Uhr – 12.15 Uhr Entscheidung männl. Jugend B Einzel 1 – 12

12.15 Uhr – 13.15 Uhr Entscheidung weibl. Jugend A Einzel 1 – 12

13.15 Uhr – 14.15 Uhr Entscheidung männl. Jugend A Einzel 1 – 12

ca. 14.45 Uhr Siegerehrung der Einzelwettbewerbe und Abschlußfeier

Im Einzelwettbewerb werden folgende Gassen gespielt: links – rechts

In den Mannschaftswettbewerben werden folgende Gassen gespielt: rechts – links

Grußwort des Deutschen Kegler- 

und Bowlingbundes e.V. 

Im Namen meines Präsidiums möchte ich als Präsident 
des Deutschen Kegler- und Bowlingbundes alle zu den
Deutschen Jugendmeisterschaften 2009 in Husum 
begrüßen und ein herzliches Willkommen sagen.

Für unsere jungen Spielerinnen und Spieler ist nunmehr der Höhepunkt der 
Saison zum Greifen nah: sich nach der erfolgten Qualifikation für diese Deut-
schen Meisterschaften im bundesweiten Wettstreit zu messen und persönlich 
gestellte, erhoffte Ziele zu realisieren. Allen Starterinnen und Startern gilt 
daher mein besonderer Gruß. Meine Grüße gelten zudem den Funktionären, 
den Betreuern, den Ehrengästen sowie den Eltern und Schlachtenbummlern, 
von deren stimmungsvoller Unterstützung eine solche Meisterschaft getragen 
wird. Mit den Erfahrungen eines Ausrichters wie die des Vereins Husumer 
Kegler, mit seinem 1. Vorsitzenden Kai Christensen an der Spitze, bin ich vol-
ler Zuversicht, dass alle Voraussetzungen geschaffen wurden, unseren schö-
nen Sport zu präsentieren und zu bewerben. Allen Helferinnen und Helfern 
möchte ich für ihren ehrenamtlichen Einsatz bei der Vorbereitung und Durch-
führung dieser Veranstaltung meinen anerkennenden Dank aussprechen.

Liebe Mädchen und Jungen - im Vordergrund steht der Wettkampf- und 
Teamgeist. Der Erfolg jedes Einzelnen misst sich nicht nur am Ergebnis, 
sondern auch in der Erkenntnis, wo sind meine Stärken und Schwächen, wie 
kann ich diese auf- bzw. abbauen. In diesem Sinne: „Gebt Euer Bestes – nur 
so wird sich jeder Einzelne als ein würdiger Vertreter der Deutschen Kegler-
jugend bei dieser Meisterschaft erweisen“. Bei allem sportlichen Wettstreit 
sollten aber die zwischenmenschlichen Beziehungen nicht zu kurz kommen 
und bestehende wie neue Freundschaften geknüpft, gepflegt und weiter 
vertieft werden. In diesem Sinne wünsche ich einen sportlichen fairen Verlauf  
der Veranstaltung und den Zuschauern anspruchsvolle und spannende Wett-
kämpfe sowie erlebnisreiche Tage „auf  den Spuren von Theodor Storm“ vom 
05. bis 07. Juni 2009 in Husum.
 

Dieter Prenzel
Präsident Deutscher Kegler- und Bowlingbund e.V.
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Grußwort des Ministerpräsidenten 

des Landes Schleswig-Holstein 

Die Elite des Sportkegel-Nachwuchses trifft sich in 
diesem Jahr zu den Deutschen Jugendmeisterschaften 
in Husum. Ich freue mich, dass die Veranstaltung viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus der gesamten 
Bundesrepublik nach Husum führt. 

Ich begrüße alle Aktiven, Betreuer und Gäste sehr herzlich und wünsche 
Ihnen einen angenehmen Aufenthalt im Land zwischen den Meeren.

Den Veranstaltern danke ich herzlich für ihr Engagement: Mit einer enormen 
organisatorischen Leistung haben Sie es geschafft, einen besonderen sport-
lichen Höhepunkt nach Husum zu holen. Ich wünsche Ihnen gutes Gelingen 
und eine tolle Veranstaltung!

Kegeln ist ein beliebter Sport, der von vielen als ein unterhaltsames sportli-
ches Hobby betrieben wird. Die Athleten, die in diesen Tagen in Husum ihr 
Können zeigen, betreiben Kegeln als Hochleistungssport. Voraussetzungen 
für den Erfolg sind dabei ein gutes Auge, Bewegungskoordination, Kraft 
und Ausdauer. Doch nicht nur diese Anforderungen befördern die gesamte 
Konstitution. Sportärzte beurteilen Kegeln insgesamt sehr positiv: Es gibt 
nur selten Verletzungen, Haltungsschäden werden verhindert bzw. korrigiert, 
weil fast der ganze Muskelapparat bewegt wird. So ist Kegeln nicht nur ein 
Sport, der Spaß macht, sondern auch die Gesundheit unterstützt.

Allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Deutschen Jugendmeisterschaf-
ten 2009 im Sportkegeln wünsche ich beste Wettkampfbedingungen und 
viel Spaß bei ihrem Sport. Die Zuschauerinnen und Zuschauer rufe ich auf, 
die Sportler durch Zuspruch und Applaus zu unterstützen und zu motivie-
ren.

Mögen die Besten gewinnen !
 

Peter Harry Carstensen
Ministerpräsident des Landes Schleswig-Holstein

Grußwort des 

Kreises Nordfriesland 

Im Namen des Kreis Nordfriesland begrüßen wir die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer der Deutschen Jugendmeisterschaften 2009 im Sportkegeln 
ganz herzlich.

Unsere Kreisstadt Husum ist eine kleine, aber ungewöhnlich schöne Stadt. 
In sportlicher Hinsicht gehört die 12-Bahnen-Anlage des Vereins Husumer 
Kegler zu den besonderen Glanzlichtern der Region. Der Verein verwaltet 
sie ehrenamtlich und hat hier bereits häufig nationale Meisterschaften und 
andere größere Wettkämpfe organisiert. 

Wir danken den Mitgliedern des Vereins Husumer Kegler für das enorme 
Engagement, mit dem sie ihre Anlage stets tadellos in Schuss halten. 
Auch die vielen anderen Arbeiten rund um die Planung und Durchführung 
sportlicher Großveranstaltungen wie der Deutschen Jugendmeisterschaf-
ten legen Zeugnis ab von dem vorbildlichen Zusammenhalt der Vereinsmit-
glieder und ihrer großen Leidenschaft für den Kegelsport. In Keglerkrei-
sen haben sie sich immer wieder auch durch beeindruckende sportliche 
Erfolge einen Namen gemacht und in verschiedenen Disziplinen Deutsche 
Meisterinnen und Meister gestellt.

Doch davon sollte sich nun niemand bange machen lassen: Auf  der Bahn 
haben alle die gleichen Chancen. Wir wünschen allen Aktiven viel Erfolg bei 
den Wettkämpfen und raten Ihnen, nach Möglichkeit auch die historische 
Husumer Innenstadt mit ihrem Hafen und den Schlosspark zu besuchen. 
Es lohnt sich!

Albert Pahl     Dieter Harrsen
Kreispräsident     Landrat
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Grußwort des

Vereins Husumer 

Kegler 

Graue Stadt – ganz bunt !

Liebe Jungs und Mädels, liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, 
sehr geehrte Damen und Herren !

Zu den Deutschen Jugendmeisterschaften auf  Bohlenbahnen begrüßen wir 
Euch im Namen des Gast gebenden Vereins Husumer Kegler recht herzlich 
in unserer vereinseigenen Kegelsporthalle.

Wir freuen uns, dass Ihr mit Euren Betreuern, Jugendwarten, Freunden und 
Familien den Weg in Deutschlands hohen Norden gefunden habt und hoffen, 
Ihr werdet Euch in diesen Wettkampftagen bei uns wohl fühlen. Alle tragt ihr 
dazu bei, aus Husum, der Grauen Stadt am Meer, einmal mehr eine ganz 
bunte Stadt zu machen !

Damit die Wettbewerbe auf  den zwölf  sportgerechten Bahnen unserer Halle 
der Höhepunkt der Saison werden können, ist von unserer Seite alles Erfor-
derliche getan. Für Euren sportlichen Erfolg seid ihr indes selbst verantwort-
lich, der liegt in Eurer Hand. Trainiert habt Ihr alle dafür, gönnen tun wir es 
jedem und daher wünschen wir Euch jetzt viel Spaß und „Gut Holz“ !

Kai Christensen Christian Schmidt
1. Vorsitzender VHK Jugendwart

Grußwort der 

Stadt Husum

Liebe Keglerinnen und Kegler,
sehr geehrte Gäste,

wir begrüßen Sie bei den Deutschen Jugendmeisterschaften im Sportkegeln.

Wir freuen uns, dass der Verein Husumer Kegler e.V. seit mehr als 30 Jah-
ren ein hohes Ansehen im Kegelsport genießt und erneut Ausrichter dieser 
hochklassigen Jugendmeisterschaft ist.

Unseren besonderen Dank möchten wir an das Organisationsteam richten, 
das diese Meisterschaft durch persönlichen Einsatz und ehrenamtliches 
Engagement ausrichtet und damit einen aktiven Beitrag zur Jugendarbeit 
leistet. Beachtenswert ist auch, dass es dem Verein Husumer Kegler wei-
terhin gelingt, Jung und Alt für diese „umwerfende Sportart“ zu begeistern 
und er dadurch zum mitgliedsstärksten Verein des Landes mit der größten 
Jugendabteilung zählt.

Wir sind sicher, dass wir an allen drei Tagen interessanten Kegelsport zu 
sehen bekommen und wünschen allen Teilnehmern „Gut Holz“ und den 
Zuschauern einen spannenden Wettbewerb.

Den Gästen  wünschen wir angenehme Tage in der schönen und liebenswer-
ten Hafenstadt Husum und für die weitere sportliche Zukunft alles Gute.

Mit freundlichen Grüßen

Birgitt Encke Rainer Maaß 
Bürgervorsteherin Bürgermeister



13 14

Durchführungsbestimmungen für die Deutschen 

Jugendmeisterschaften auf Bohlenbahnen 2009

Die Meisterschaften werden nach der Sportordnung des Deutschen Bohle 
Kegler Verbandes (DBKV) durchgeführt und von den angesetzten Schieds-
richtern beaufsichtigt. Einsprüche sind sofort beim Schiedsrichter anzubrin-
gen, der den Sachverhalt feststellt und entscheidet. Proteste müssen sofort 
bei der sportlichen Leitung, mit einer Protestgebühr in Höhe von 100€, 
schriftlich angemeldet werden, die in erster Instanz entscheidet. Weitere Pro-
teste und Einsprüche richten sich nach der Rechts- und Verfahrensordnung 
des DBKV.

Die Startpapiere werden gegen Vorlage des gültigen Spielerpasses, bei 
Jugendsportgemeinschaften (JSG) zusätzlich gegen die vom DBKV- und 
Landesjugend(fach)wart unterzeichnete Anzeige der JSG, bis spätestens 
30 Minuten vor der planmäßigen Startzeit ausgegeben. Für fehlende bzw. 
unvollständige Pässe / JSG-Anzeigen ist sofort eine Verwaltungsgebühr von 
fünf  Euro pro Pass, zu entrichten. Der ordnungsgemäße Pass ist inner-
halb von sechs Tagen (Poststempel) dem Jugendwart des DBKV mit einem 
ausreichend frankierten Briefumschlag, für die Rücksendung, vorzulegen. 
Geschieht dies nicht, so wird die erreichte Platzierung aberkannt und der 
jeweilige Landesverband verliert in der entsprechenden Klasse eine Zuteilung 
für die folgende Deutsche Jugendmeisterschaft. Auch Einzelspieler/innen die 
nicht unter den drei Erstplazierten bzw. Zuteilungsplätzen sind und Spieler/
innen aus den Mannschaften haben die Spielerpässe nachzureichen. 

Zu den Startpapieren zählt auch der Kauf  eines Programmheftes. Alle 
Starterinnen und Starter sind verpflichtet, die Angaben zu ihrer Person im 
Startheft zu überprüfen. Fehler sind der sportlichen Leitung zu melden, da-
mit sie berichtigt werden können.

Falls die Wettkämpfe in kürzerer Zeit als vorgesehen erledigt werden, können 
die Starter/innen bis zu 30 Minuten früher zum Startantritt aufgerufen wer-
den. Sollten andererseits die festgelegten Zeiten, bedingt durch technische 
Mängel nicht ausreichen, werden sie später als vorgesehen angesetzt.

Bei den Mannschaftsspielen erfolgt kein geschlossener Mannschaftsstart. 
Es wird in der Zeitfolge, wie im Startbuch angegeben, gestartet. Den Mann-
schaftsbetreuern bleibt es überlassen die Startfolge ihrer Spieler/innen selbst 
einzuteilen. Nicht gemeldete Auswechselspieler/innen bzw. sonstige Mann-
schaftsänderungen müssen beim Empfang der Startpapiere benannt werden. 

Auswechselspieler/innen werden nur dann geehrt, wenn sie anwesend sind 
und ihre Namen bei der sportlichen Leitung hinterlegt wurden. Die Ehrungen 
erfolgen grundsätzlich nur in Sportkleidung. Mannschaften müssen geschlos-
sen zur Ehrung antreten und einheitlich gekleidet sein!

Gespielt wird je Starter/in 120 Wurf. Das Ergebnis der Qualifikation gilt 
lediglich für die Aufteilung der Startfolge in den Entscheidungsläufen. Auf  
der Anfangsbahn sind fünf  Eingewöhnungswürfe gestattet, auf  allen anderen 
Bahnen nur ein Trockenwurf. 

Die Startnummern sind Eigentum des DBKV und nach Ende des Starts beim 
Schiedsrichter abzugeben. In den Qualifikations- und Entscheidungsläufen 
wird unter der gleichen Startnummer gespielt. Die Startnummern sind daher 
sorgfältig für den Entscheidungslauf  aufzubewahren. Die Altersklassen sind 
gemäß der DBKV- Sportordnung festgesetzt.  
 
Allen Jugendlichen ist der Genuss von Alkohol und das Rauchen in Sportklei-
dung untersagt. Ein Verstoß hat den sofortigen Ausschluss zur Folge. Geräte, 
die künstlichen Lärm erzeugen, sind in Kegelsportanlagen nicht erlaubt. 
 
Jugendliche, die sich außerhalb der Kegelbahn nicht ordnungsgemäß verhal-
ten, werden von den laufenden Wettbewerben ausgeschlossen! Die jeweiligen 
Betreuer haben die Aufsichtspflicht für ihre Jugendlichen. Dieses umfasst 
auch Schäden die dem Ausrichter durch Jugendliche entstanden sind. 
 
Mit dem Startantritt werden diese Wettkampfbestimmungen vom Starter, 
dem entsendenden Verein bzw. Landesverband anerkannt. 
 

Bernd Vieweg 
DBKV Jugendwart 

Stand: 06. Mai 2009 
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Deutsche Jugendmeisterschaften 

auf Bohlenbahnen 2009 

Weibl. Jugend B, Einzelmeisterschaft

Weibl. Jugend B, Einzelmeisterschaft Deutsche Meisterin 2008: C. Stähle, VSK Stormarn

Qualifikation: Samstag, 06.06.2009 

24 Bewerberinnen, je Starterin 120 Wurf  (Rundkette), 10 Wurf  pro Bahn 
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9, 11 linke Gasse, 2, 4, 6, 8, 10, 12 rechte Gasse 

Entscheidung: Sonntag, 07.06.2009 – Startzeit: 10:15 Uhr  

12 Bewerberinnen, je Starterin 120 Wurf  (Rundkette), pro Bahn 10 Wurf  
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9, 11 linke Gasse, 2, 4, 6, 8, 10, 12 rechte Gasse

St.
Nr. 

Start-
Zeit

B. Vorname/Name
Geb.
Jahr

Verein
Pl.

LJM
Qual. Pl. Mstr. Pl.

1 15:20 1 Sina Franke Jan 96 SKV Bremervörde NI 6

2 15:20 2 Christina Wendt Okt 96 VLK Lauenburg SH 4

3 15:20 3 Frauke Meyer Okt 94 JSG Hamburg HH 2

4 15:20 4 Michèle Bombik Jul 95 KFV Potsdam-Mittelmark BB 5

5 15:20 5 Katharina Lightower Jun 95 VHK Hameln NI 5

6 15:20 6 Marie Fittkau Aug 94 KV Bördekreis ST 3

7 15:20 7 Julia Rothe Aug 94 KFV Ostprignitz-Ruppin BB 4

8 15:20 8 Jennifer Uth Jan 96 JSG Berlin BE 2

9 15:20 9 Samantha Klapproth Jun 96 JSG Kiel SH 3

10 15:20 10 Mandy Tesik Nov 96 KFV Teltow-Fläming BB 3

11 15:20 11 Nadine Ventur Mrz 95 KKBV Harz ST 2

12 15:20 12 Laura Gawenda Nov 95 MTV Jever NI 4

13 16:10 1 Jessica Broer Mai 95 VSK Stormarn SH 2

14 16:10 2 Katharina Sepcke Nov 94 Cuxhavener SKV NI 3

15 16:10 3 Anne Riedel Aug 97 KFV Potsdam-Mittelmark BB 2

16 16:10 4 Ina Böschen Apr 95 Cuxhavener SKV NI 2

17 16:10 5 Maria Schulz Mai 98 Rügener Verein der Kegler MV

18 16:10 6 Ramona Sengstake Jun 95 JSG Bremen HB

19 16:10 7 Laura Langeloh Jan 95 JSG Hamburg HH 1

20 16:10 8 Mandy Stein Okt 95 KKBV Harz ST 1

21 16:10 9 Lisa Siegel Jan 96 KFV Dahme-Spreewald BB 1

22 16:10 10 Christin Schulz Aug 95 JSG Berlin BE 1

23 16:10 11 Laura Lüdeke Okt 94 Cuxhavener SKV NI 1

24 16:10 12 Annika Heins Mrz 97 VHK Husum SH 1

Deutsche Jugendmeisterschaften 

auf Bohlenbahnen 2009 

Männl. Jugend B, Einzelmeisterschaft

Männl. Jugend B, Einzelmeisterschaft Deutscher Meister 2008: F. Meier, KV Grimmen 

Qualifikation: Samstag, 06.06.2009 

24 Bewerber, je Starter 120 Wurf  (Rundkette), 10 Wurf  pro Bahn   
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9, 11 linke Gasse, 2, 4, 6, 8, 10, 12 rechte Gasse 

Entscheidung: Sonntag, 07.06.2009 – Startzeit: 11:15 Uhr    

12 Bewerber, je Starter 120 Wurf  (Rundkette), pro Bahn 10 Wurf    
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9, 11 linke Gasse, 2, 4, 6, 8, 10, 12 rechte Gasse 

St.
Nr. 

Start-
Zeit

B. Vorname/Name
Geb.
Jahr

Verein
Pl.

LJM
Qual. Pl. Mstr. Pl.

25 17:00 1 Dennis-Maximilian Sixt Jan 95 JSG Kreis Segeberg SH 4

26 17:00 2 Jonas Tönnies Mai 98 VOK Oldenburg NI 5

27 17:00 3 Karl Hundt Jul 95 KFV Ostprignitz-Ruppin BB 5

28 17:00 4 Jan Niklas Marten Okt 96 VFK Flensburg SH 3

29 17:00 5 Martin Zarbock Mai 95 Ludwigsluster KV MV 4

30 17:00 6 Dominik Ring Aug 96 JSG Berlin BE 3

31 17:00 7 Jannik Grube Okt 96 SKV Bremervörde NI 4

32 17:00 8 Max Woggon Jul 94 KSV Peene Anklam MV 3

33 17:00 9 Tim Jannasch Jun 97 Prignitzer KV BB 4

34 17:00 10 Tobias Koch Mai 96 JSG Berlin BE 2

35 17:00 11 Lukas Friedrich Mrz 96 KV Nordwestmecklenburg MV 2

36 17:00 12 Torben Lohff Aug 95 VLK Lübeck SH 2

37 17:50 1 Dennis Arend Jul 94 KSG Clausthal-Zellerfeld NI 3

38 17:50 2 Nico Kanthak Nov 94 Prignitzer KV BB 3

39 17:50 3 Felix Lem Feb 97 SKV Bremervörde NI 2

40 17:50 4 Lucas Siele Dez 94 KFV Potsdam-Mittelmark BB 2

41 17:50 5 Joshua Wätjen Feb 96 JSG Bremen HB

42 17:50 6 Marcel Hölting Jan 95 JSG Hamburg HH

43 17:50 7 Marcel Schmidt Dez 94 KV Bördekreis ST

44 17:50 8 Timo Koch Aug 95 JSG Berlin BE 1

45 17:50 9 Lars Maywald Okt 94 JSG Kiel SH 1

46 17:50 10 Jonathan Jaeger Aug 94 KFV Potsdam-Mittelmark BB 1

47 17:50 11 Daniel Melle Apr 95 JSG Ostfriesland NI 1

48 17:50 12 Florian Meier Okt 94 KV Grimmen MV 1
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Deutsche Jugendmeisterschaften 

auf Bohlenbahnen 2009

Männl. Jugend A, Einzelmeisterschaft

Männl. Jugend A, Einzelmeisterschaft Deutscher Meister 2008: A. Krause, JSG Berlin

Qualifikation: Freitag, 05.06.2009 

24 Bewerber, je Starter 120 Wurf  (Rundkette), 10 Wurf  pro Bahn  
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9, 11 linke Gasse, 2, 4, 6, 8, 10, 12 rechte Gasse 

Entscheidung: Sonntag, 07.06.2009 – Startzeit: 13:15 Uhr  

12 Bewerber, je Starter 120 Wurf  (Rundkette), pro Bahn 10 Wurf    
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9, 11 linke Gasse, 2, 4, 6, 8, 10, 12 rechte Gasse 

St.
Nr. 

Start-
Zeit

B. Vorname/Name
Geb.
Jahr

Verein
Pl.

LJM
Qual. Pl. Mstr. Pl.

73 16:40 1 Luka Bäsmann Sep 93 Verein Uelzener Kegler NI 2

74 16:40 2 Kevin Renner Okt 91 JSG Berlin BE 5

75 16:40 3 Fabian Lange Aug 90 KFV Märkisch-Oderland BB 6

76 16:40 4 Toni Bartholomä Aug 90 MSC Waren MV 2

77 16:40 5 Götz Wohlgemuth Jun 93 JSG Hamburg HH 3

78 16:40 6 Maximilian Scholz Sep 92 JSG Berlin BE 4

79 16:40 7 Markus Bärschneider Okt 90 KFV Havelland BB 5

80 16:40 8 Patrick Schneider Sep 91 JSG Bremen HB 2

81 16:40 9 Patrick Stotz Jul 90 KKBV Harz ST 2

82 16:40 10 Oliver Fidorra Jun 92 JSG Berlin BE 3

83 16:40 11 Dominik Kiesel Aug 91 KFV Havelland BB 4

84 16:40 12 Nico Behnke Jan 91 VHK Husum SH 2

85 17:30 1 Steffen Hirt Okt 91 JSG Berlin BE 2

86 17:30 2 Fabian Wendisch Okt 92 KKV Oder-Spree BB 3

87 17:30 3 Mike Krüger Mrz 93 JSG Hamburg HH 2

88 17:30 4 Benjamin Münchow Jul 90 KFV Ostprignitz-Ruppin BB 2

89 17:30 5 Josef  Bentria Aug 93 KV Altmark West Salzwedel ST 1

90 17:30 6 Henry Jahnke Aug 90 Mühlenwind Woldegk MV 1

91 17:30 7 Jan Erik Dreyer Mrz 91 JSG Bremen HB 1

92 17:30 8 Marc-Andre Süling Nov 92 JSG Hamburg HH 1

93 17:30 9 Max Jannasch Nov 91 Prignitzer KV BB 1

94 17:30 10 Chris-Alexander Lüsse Jul 90 VOK Oldenburg NI 1

95 17:30 11 Marc Stender Okt 90 Oldenburger KV SH 1

96 17:30 12 Patrick Hans Jun 91 JSG Berlin BE 1

Deutsche Jugendmeisterschaften 

auf Bohlenbahnen 2009

Weibl. Jugend A, Einzelmeisterschaft

Weibl. Jugend A, Einzelmeisterschaft  Deutsche Meisterin 2008: C. Henke, JSG Berlin 

Qualifikation: Sonntag, 07.06.2009 

24 Bewerberinnen, je Starterin 120 Wurf  (Rundkette), 10 Wurf  pro Bahn
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9, 11 linke Gasse, 2, 4, 6, 8, 10, 12 rechte Gasse 

Entscheidung: Sonntag, 07.06.2009 – Startzeit: 12:15 Uhr  

12 Bewerberinnen, je Starterin 120 Wurf  (Rundkette), pro Bahn 10 Wurf  
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9, 11 linke Gasse, 2, 4, 6, 8, 10, 12 rechte Gasse 

St.
Nr. 

Start-
Zeit

B. Vorname/Name
Geb.
Jahr

Verein
Pl.

LJM
Qual. Pl. Mstr. Pl.

49 08:30 1 Yvonne Hinsemann Mrz 92 KSV Hildesheim NI 5

50 08:30 2 Kathrin Grimm Nov 91 VFSK Flintbek SH 4

51 08:30 3 Beatrice Budras Sep 93 KKV Oder-Spree BB 3

52 08:30 4 Chantal Cassube Jan 94 JSG Berlin BE 2

53 08:30 5 Patrizia Schmuck Mrz 94 JSG Hamburg HH 4

54 08:30 6 Sandra Steeneck Mrz 94 SKV Bremervörde NI 4

55 08:30 7 Annika Köhler Okt 93 JSG Bremen HB 3

56 08:30 8 Sabrina Karger Jul 92 Schweriner KV MV 2

57 08:30 9 Mareen Wendlandt Apr 91 KFV Barnim BB 2

58 08:30 10 Franziska Heins Mai 94 VHK Husum SH 3

59 08:30 11 Nadine Böttcher Sep 92 JSG Hamburg HH 3

60 08:30 12 Lisa Klein Sep 90 JSG Bremen HB 2

61 09:20 1 Bianca Ponizil Feb 91 VOK Oldenburg NI 3

62 09:20 2 Anika Scherke Jul 90 JSG Hamburg HH 2

63 09:20 3 Imke Janssen Jul 93 JSG Ostfriesland NI 2

64 09:20 4 Katharina Röder Jan 94 JSG Kreis Segeberg SH 2

65 09:20 5 Miriam Hentschel Sep 92 KKBV Harz ST

66 09:20 6 Jenny Vierow Nov 90 SV Blau Weiß Stavenhagen MV 1

67 09:20 7 Elisa Lerke Sep 93 KFV Dahme-Spreewald BB 1

68 09:20 8 Sabrina Lessau Mrz 93 VFSK Flintbek SH 1

69 09:20 9 Denise Lücke Sep 92 JSG Bremen HB 1

70 09:20 10 Swantje Wohlgemuth Feb 92 JSG Hamburg HH 1

71 09:20 11 Wiebke Böschen Nov 90 SKV Bremervörde NI 1

72 09:20 12 Saskia Wenning Mai 92 JSG Berlin BE 1
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Deutsche Jugendmeisterschaften 

auf Bohlenbahnen 2009 

Weibl. Jugend B, Mannschaften

Weibl. Jugend B, Mannschaften Deutscher Meister 2008: 
JSG Berlin

Entscheidung: Freitag, 05.06.2009

12 Mannschaften, je Starter 120 Wurf, pro Bahn 10 Wurf   
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9, 11 rechte Gasse, 2, 4, 6, 8, 10, 12 linke Gasse 

Start-Nr.
Startzeiten / Bahnen

Verein Pl.
LJM Ergb.

Zeit B Zeit B Zeit B Zeit B
100 – 103 10:00 1 10:50 12 11:40 11 12:30 10 KFV Dahme-Spreewald BB 1

104 – 107 10:00 2 10:50 1 11:40 12 12:30 11 Cuxhavener SKV NI 1

108 – 111 10:00 3 10:50 2 11:40 1 12:30 12 JSG Bremen HB

112 – 115 10:00 4 10:50 3 11:40 2 12:30 1 KV Hansa Stralsund MV 2

116 – 119 10:00 5 10:50 4 11:40 3 12:30 2 KV Altmark West Salzwedel ST 2

120 – 123 10:00 6 10:50 5 11:40 4 12:30 3 VFSK Flintbek SH 2

124 – 127 10:00 7 10:50 6 11:40 5 12:30 4 SKV Bremervörde NI 2

128 – 131 10:00 8 10:50 7 11:40 6 12:30 5 KFV Ostprignitz-Ruppin BB 2

132 – 135 10:00 9 10:50 8 11:40 7 12:30 6 Ludwigsluster KV MV 1

136 – 139 10:00 10 10:50 9 11:40 8 12:30 7 KKBV Harz ST 1

140 – 143 10:00 11 10:50 10 11:40 9 12:30 8 JSG Hamburg HH

144 – 147 10:00 12 10:50 11 11:40 10 12:30 9 VHK Husum SH 1
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Deutsche Jugendmeisterschaften 

auf Bohlenbahnen 2009 

Weibl. Jugend B, Mannschaften

KFV 
Dahme-Spreewald

Brandenburg

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

100 Antonia Jakobza Sep 97
101 Sophie Graßmann Nov 94
102 Lena Stoppe Dez 95
103 Lisa Siegel Jan 96
AW Jenny Bernhard Aug 96

ges.

JSG 
Bremen
Bremen

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

108 Ramona Sengstake Jun 95
109 Ramona Gieschen Jul 94
110 Yasmin Pape Nov 95
111 Nicole Bruns Apr 96
AW Larissa Bober Okt 97

ges.

KV Altmark 
West Salzwedel
Sachsen-Anhalt

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

116 Svenja Muhl Feb 96
117 Laura Geyer Sep 95
118 Michaela Barnick Okt 95
119 Clara Fuhrmann Aug 96
AW Sarah Schulz Mrz 96

ges.

Cuxhavener SKV

Niedersachsen

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

104 Kim-Milena Söhl Aug 95
105 Laura Lüdeke Okt 94
106 Ina Böschen Apr 95
107 Katharina Sepcke Nov 94
AW

ges.

KV 
Hansa Stralsund

Mecklenburg-Vorp.

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

112 Anne Roddeck Feb 95
113 Saskia Sagert Jun 95
114 Josephine Elfert Nov 94
115 Jasmin Jarling Sep 95
AW Madlen Leipold Aug 95

ges.

VFSK 
Flintbek

Schleswig-Holstein

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

120 Maren Donoth Jun 98
121 Melissa Drews Mai 97
122 Julia Schmaljohann Apr 97
123 Miriam Szeimis Nov 97
AW Ann-Kathrin Thuns Feb 99

ges.

Deutsche Jugendmeisterschaften 

auf Bohlenbahnen 2009 

Weibl. Jugend B, Mannschaften

SKV 
Bremervörde

Niedersachsen

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

124 Tamara Winkler Nov 96
125 Jule Walter Nov 96
126 Sina Franke Jan 96
127 Ailena Riebesell Aug 94
AW

ges.

Ludwigsluster KV

Mecklenburg-Vorp.

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

132 Luisa Bolzmann Jun 95
133 Sophie Sohst Okt 97
134 Anne-Katrin Zwar Feb 96
135 Mona Becker Jun 95
AW Annalena Bahlke Jan 97

ges.

JSG 
Hamburg
Hamburg

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

140 Laura Langeloh Jan 95
141 Frauke Meyer Okt 94
142 Jana Marczynkowski Aug 95
143 Liessa Hebisch Jul 94
AW Sarah Langeloh Jan 95

ges.

KFV 
Ostprignitz-Ruppin

Brandenburg

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

128 Jasmin Simon Jun 96
129 Meike Erdmann Apr 97
130 Carolin Kanter Nov 95
131 Julia Rothe Aug 94
AW Annekatrin Münchow Mai 97

ges.

KKBV 
Harz

Sachsen-Anhalt

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

136 Mandy Stein Okt 95
137 Ronja Hänschen Jun 95
138 Yasmine Hentschel Mrz 96
139 Nadine Ventur Mrz 95
AW Katherine Ventur Sep 96

ges.

VHK 
Husum

Schleswig-Holstein

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

144 Saskia Wallis Mrz 95
145 Lena Rudolph Jun 96
146 Jacqueline Schmidt Aug 96
147 Annika Heins Mrz 97
AW Merrit-Christine Andresen Aug 94

ges.
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Deutsche Jugendmeisterschaften 

auf Bohlenbahnen 2009 

Männl. Jugend B, Mannschaften

Männl. Jugend B, Mannschaften Deutscher Meister 2008: 
Vereinigung Hannoverscher Kegler von 2000 

Entscheidung: Freitag, 05.06.2009

12 Mannschaften, je Starter 120 Wurf, pro Bahn 10 Wurf   
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9, 11 rechte Gasse, 2, 4, 6, 8, 10, 12 linke Gasse 

Start-Nr.
Startzeiten / Bahnen

Verein Pl.
LJM Ergb.

Zeit B Zeit B Zeit B Zeit B
148 – 151 13:20 1 14:10 12 15:00 11 15:50 10 Ludwigsluster KV MV 1 0

152 – 155 13:20 2 14:10 1 15:00 12 15:50 11 KFV Potsdam-Mittelmark BB 1 0

156 – 159 13:20 3 14:10 2 15:00 1 15:50 12 SKV Bremervörde NI 1 0

160 – 163 13:20 4 14:10 3 15:00 2 15:50 1 JSG Ostfriesland NI 3 0

164 – 167 13:20 5 14:10 4 15:00 3 15:50 2 Prignitzer KV BB 2 0

168 – 171 13:20 6 14:10 5 15:00 4 15:50 3 KV Wolfenbüttel NI 2 0

172 – 175 13:20 7 14:10 6 15:00 5 15:50 4 KV Grimmen MV 2 0

176 – 179 13:20 8 14:10 7 15:00 6 15:50 5 JSG Bremen HB 0

180 – 183 13:20 9 14:10 8 15:00 7 15:50 6 JSG Kiel SH 0

184 – 187 13:20 10 14:10 9 15:00 8 15:50 7 KKV Stendal ST 0

188 – 191 13:20 11 14:10 10 15:00 9 15:50 8 JSG Hamburg HH 0

192 – 195 13:20 12 14:10 11 15:00 10 15:50 9 JSG Berlin BE 0
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Deutsche Jugendmeisterschaften 

auf Bohlenbahnen 2009 

Männl. Jugend B, Mannschaften

Ludwigsluster KV

Mecklenburg-Vorp.

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

148 Christoph Bennühr Mrz 97
149 Lucas Sorgatz Aug 95
150 Johann Trottner Feb 97
151 Martin Zarbock Mai 95
AW Tim Bornhöft Mrz 97

ges.

SKV 
Bremervörde

Niedersachsen

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

156 Pascal Allers Aug 95
157 Felix Lem Feb 97
158 Jannik Grube Okt 96
159 Danny Lem Jun 95
AW Lennart Huff Dez 96

ges.

Prignitzer KV

Brandenburg

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

164 Tim Jannasch Jun 97
165 Marvin Rauchstein Jul 94
166 Philipp Metscher Nov 95
167 Nico Kanthak Nov 94
AW Marc Hutschenreuter Mai 95

ges.

KFV 
Potsdam-Mittelmark

Brandenburg

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

152 Nick Radü Mai 97
153 Lucas Siele Dez 94
154 Philip Wendt Jun 95
155 Jonathan Jaeger Aug 94
AW Michael Pflug Apr 96

ges.

JSG 
Ostfriesland

Niedersachsen

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

160 Tom Fildebrandt Aug 95
161 Daniel Melle Apr 95
162 Andreas Heyen Aug 94
163 Sascha Rademacher Aug 94
AW Oliver Meene Jul 94

ges.

KV 
Wolfenbüttel

Niedersachsen

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

168 Stefan Henneke Sep 94
169 Nico Orschulok Mai 95
170 Lucas Rautmann Nov 95
171 Mark Kevin Borkert Aug 93
AW

ges.

Deutsche Jugendmeisterschaften 

auf Bohlenbahnen 2009 

Männl. Jugend B, Mannschaften

KV 
Grimmen

Mecklenburg-Vorp.

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

172 Florian Meier Okt 94
173 Norman Brandenburg Mrz 95
174 Daniel Priske Okt 94
175 Eric Dewald Mrz 96
AW Niklas Radkte Feb 97

ges.

JSG 
Kiel

Schleswig-Holstein

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

180 Kevin Behrens Mai 95
181 Morten Göhlitz Jan 95
182 Alexander Gübel Nov 94
183 Lars Maywald Okt 94
AW Julian Heuchert Sep 98

ges.

JSG 
Hamburg
Hamburg

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

188 Marcel Hölting Jan 95
189 Christian Calles Nov 96
190 Fabian Koloff Jul 96
191 Benjamin Kelbert Sep 97
AW Christopher Behrmann Dez 94

ges.

JSG 
Bremen
Bremen

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

176 Joshua Wätjen Feb 96
177 Tim Polls Jul 96
178 Florian Gust Okt 96
179 Philipp Cierniock Jan 97
AW Malte Neese Jul 95

ges.

KKV 
Stendal

Sachsen-Anhalt

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

184 Markus Henke Aug 96
185 Felix Bünning Mrz 97
186 Kim Kornheim Feb 95
187 Sören Wulsch Sep 95
AW Martin Knopf Aug 98

ges.

JSG 
Berlin
Berlin

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

192 Timo Koch Aug 95
193 Tobias Koch Aug 96
194 Dominik Ring Aug 96
195 Vincent Bernhardt Jul 96
AW Sammy Schmidt Okt 94

ges.
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Deutsche Jugendmeisterschaften 

auf Bohlenbahnen 2009 

Weibl. Jugend A, Mannschaften

Weibl. Jugend A, Mannschaften Deutscher Meister 2008: 
JSG Berlin

Entscheidung: Samstag, 06.06.2009

12 Mannschaften, je Starter 120 Wurf, pro Bahn 10 Wurf   
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9, 11 rechte Gasse, 2, 4, 6, 8, 10, 12 linke Gasse 

Start-Nr.
Startzeiten / Bahnen

Verein Pl.
LJM Ergb.

Zeit B Zeit B Zeit B Zeit B
196 – 199 11:50 1 12:40 12 13:30 11 14:20 10 JSG Hamburg HH

200 – 203 11:50 2 12:40 1 13:30 12 14:20 11 KFV Barnim BB 1

204 – 207 11:50 3 12:40 2 13:30 1 14:20 12 JSG Berlin BE 

208 – 211 11:50 4 12:40 3 13:30 2 14:20 1 KKBV Harz ST 2

212 – 215 11:50 5 12:40 4 13:30 3 14:20 2 VHK Husum SH 2

216 – 219 11:50 6 12:40 5 13:30 4 14:20 3 JSG Bremen 2 HB 2

220 – 223 11:50 7 12:40 6 13:30 5 14:20 4 KFV Dahme-Spreewald BB 2

224 – 227 11:50 8 12:40 7 13:30 6 14:20 5 SKV Bremervörde NI 

228 – 231 11:50 9 12:40 8 13:30 7 14:20 6 SV Blau Weiß Stavenhagen MV

232 – 235 11:50 10 12:40 9 13:30 8 14:20 7 KKV Stendal ST 1

236 – 239 11:50 11 12:40 10 13:30 9 14:20 8 VFSK Flintbek SH 1

240 – 243 11:50 12 12:40 11 13:30 10 14:20 9 JSG Bremen 1 HB 1
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Deutsche Jugendmeisterschaften 

auf Bohlenbahnen 2009 

Weibl. Jugend A, Mannschaften

JSG 
Hamburg
Hamburg

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

196 Swantje Wohlgemuth Feb 92
197 Anika Scherke Jul 90
198 Nadine Böttcher Sep 92
199 Patrizia Schmuck Mrz 94
AW Annika Bode Mrz 93

ges.

JSG 
Berlin
Berlin   

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

204 Saskia Wenning Mai 92
205 Chantal Cassube Jan 94
206 Julia Hesselbarth Dez 91
207 Angelina Rynders Jun 92
AW Pauline Lötzsch Aug 93

ges.

VHK 
Husum

Schleswig-Holstein  

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

212 Stefanie Brößke Apr 91
213 Cynthia Pauly Sep 91
214 Morlin Petersen Okt 93
215 Franziska Heins Mai 94
AW Shari Steinmeier Nov 91

ges.

KFV 
Barnim

Brandenburg

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

200 Anne Schumann Mai 91
201 Karen Völter Mai 94
202 Mareen Wendlandt Apr 91
203 Lisa Völter Feb 92
AW Maria Becsei Okt 90

ges.

KKBV 
Harz

Sachsen-Anhalt

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

208 Miriam Hentschel Sep 92
209 Katharina Wenzel Feb 93
210 Sabrina andersch Mrz 93
211 Cindy Bürger Mrz 93
AW

ges.

JSG 
Bremen 2
Bremen

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

216 Lisa Heirich Jul 90
217 Petra Murken Jul 92
218 Ines Wißgott Apr 93
219 Ines Thiel Jun 94
AW Alina Zinder Apr 93

ges.

Deutsche Jugendmeisterschaften 

auf Bohlenbahnen 2009 

Weibl. Jugend A, Mannschaften

KFV 
Dahme-Spreewald

Brandenburg

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

220 Stephanie Battermann Dez 91
221 Lissy Staats-Panjas Feb 94
222 Laura Zieke Sep 91
223 Elisa Lerke Sep 93
AW

ges.

SV Blau Weiß 
Stavenhagen

Mecklenburg-Vorp.

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

228 Jenny Vierow Nov 90
229 Stefanie Beyer Okt 93
230 Yvonne Jänecke Sep 90
231 Lisa Kunitz Mrz 91
AW Marie-Kristin Klatt Nov 93

ges.

VFSK 
Flintbek

Schleswig-Holstein  

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

236 Julia Eichhorn Dez 91
237 Kathrin Grimm Nov 91
238 Jennifer Jürgens Nov 90
239 Sabrina Lessau Mrz 93
AW Nicole Adloff Dez 92

ges.

SKV 
Bremervörde

Niedersachsen   

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

224 Tanja Dreyer Jun 94
225 Wiebke Walter Okt 90
226 Sandra Steeneck Mrz 94
227 Wiebke Böschen Nov 90
AW

ges.

KKV 
Stendal

Sachsen-Anhalt

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

232 Franziska Brückner Okt 91
233 Stephanie Dobbert Nov 92
234 Jenny Schnelle Feb 92
235 Swantje Spanier Sep 92
AW Mandy Stuhlmacher Aug 91

ges.

JSG 
Bremen 1
Bremen

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

240 Denise Lücke Sep 92
241 Lisa Klein Sep 90
242 Annika Köhler Okt 93
243 Lena Mauritius Jun 94
AW Bianca Petermann Nov 94

ges.
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Männl. Jugend A, Mannschaften Deutscher Meister 2008: 
JSG Berlin 1

Entscheidung: Samstag, 06.06.2009

12 Mannschaften, je Starter 120 Wurf, pro Bahn 10 Wurf   
Bahnen 1, 3, 5, 7, 9, 11 rechte Gasse, 2, 4, 6, 8, 10, 12 linke Gasse 

Start-Nr.
Startzeiten / Bahnen

Verein Pl.
LJM Ergb.

Zeit B Zeit B Zeit B Zeit B
244 – 247 08:30 1 9:20 12 10:10 11 11:00 10 JSG Bremen HB

248 – 251 08:30 2 9:20 1 10:10 12 11:00 11 KFV Potsdam-Mittelmark BB 1

252 – 255 08:30 3 9:20 2 10:10 1 11:00 12 JSG Berlin 1 BE 1

256 – 259 08:30 4 9:20 3 10:10 2 11:00 1 KFV Ostprignitz-Ruppin BB 3

260 – 263 08:30 5 9:20 4 10:10 3 11:00 2 JSG Berlin 2 BE 2

264 – 267 08:30 6 9:20 5 10:10 4 11:00 3 KFV Dahme-Spreewald BB 2

268 – 271 08:30 7 9:20 6 10:10 5 11:00 4 Ludwigsluster KV MV 2

272 – 275 08:30 8 9:20 7 10:10 6 11:00 5 JSG Neumünster SH

276 – 279 08:30 9 9:20 8 10:10 7 11:00 6 JSG Hamburg HH

280 – 283 08:30 10 9:20 9 10:10 8 11:00 7 Verein Uelzener Kegler NI

284 – 287 08:30 11 9:20 10 10:10 9 11:00 8 KKBV Harz ST

288 – 291 08:30 12 9:20 11 10:10 10 11:00 9 Mühlenwind Woldegk MV 1

Deutsche Jugendmeisterschaften 

auf Bohlenbahnen 2009 

Männl. Jugend A, Mannschaften
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Deutsche Jugendmeisterschaften 

auf Bohlenbahnen 2009 

Männl. Jugend A, Mannschaften

JSG 
Bremen
Bremen

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

244 Jan Erik Dreyer Mrz 91
245 Patrick Schneider Sep 91
246 Hendrik Voigt Okt 92
247 Patrik Priessnitz Okt 90
AW Marc Hoffmann Okt 90

ges.

Ludwigsluster KV

Mecklenburg-Vorp.

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

268 Thomas Evermann Aug 90
269 Oliver Grunke Jul 92
270 Reiner Brüning Nov 93
271 Lucas Straßer Aug 93
AW Hannes Klückmann Sep 92

ges.

JSG
 Berlin 1

Berlin

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

252 Patrick Hans Jun 91
253 Steffen Hirt Okt 91
254 Oliver Fidorra Jun 92
255 Maximilian Scholz Sep 92
AW Kevin Renner Okt 91

ges.

JSG 
Hamburg
Hamburg

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

276 Marc-Andre Süling Nov 92
277 Mike Krüger Mrz 93
278 Götz Wohlgemuth Jun 93
279 Jan-Philipp Sellhorn Sep 93
AW Jannik Haack Nov 90

ges.

JSG 
Berlin 2
Berlin

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

260 Christian Herfert Jun 94
261 Sebastian Witschel Jul 92
262 Oliver Hammer Sep 90
263 Benjamin Fellmann Okt 92
AW Maximilian Anders Nov 92

ges.

KKBV 
Harz

Sachsen-Anhalt

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

284 John Ruch Jul 93
285 Rico Brennecke Okt 91
286 Patrick Stotz Jul 90
287 Matthias Keil Feb 93
AW

ges.

KFV
 Potsdam-Mittelmark

Brandenburg

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

248 Konstantin Schikora Dez 90
249 Matthias Grywnow Nov 91
250 Enrico Künstler Mai 91
251 Norman Lorenz Aug 90
AW Stefan Peplau Okt 90

ges.

JSG 
Neumünster

Schleswig-Holstein

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

272 Christian Lill Nov 91
273 Jürk Sander Jun 92
274 Pascal Honermeier Jul 91
275 Johann Eberlein Apr 93
AW

ges.

KFV 
Ostprignitz-Ruppin

Brandenburg

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

256 Michael Gollmer Aug 92
257 Thomas Meyer Jun 94
258 Cornell Stahnke Mai 91
259 Benjamin Münchow Jul 90
AW Christian Neumann Sep 92

ges.

Verein Uelzener 
Kegler

Niedersachsen

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

280 Björn von Salz Jan 92
281 Fabian Schimmelpfennig Dez 91
282 Fabian Kubalski Apr 94
283 Luka Bäsmann Sep 93
AW Jannis Koch Aug 91

ges.

KFV 
Dahme-Spreewald

Brandenburg

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

264 Marvin Mroßko Dez 91
265 Michael Heinrich Jun 91
266 Daniel Winzer Jul 92
267 Marthen Ludwig Okt 91
AW Oliver Schneider Jul 91

ges.

Mühlenwind 
Woldegk

Meckl.-Vorpommern

St.
Nr.

Vorname/Name
Geb.
Jahr

Holz

288 Henry Jahnke Aug 90
289 Ronny Lepczyk Okt 90
290 Jan Krienke Aug 90
291 Sven Völkner Dez 90
AW Franz Köpke Mrz 91

ges.

Deutsche Jugendmeisterschaften 

auf Bohlenbahnen 2009 

Männl. Jugend A, Mannschaften
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Kurzportrait

Verein Husumer Kegler e.V.

Der Verein Husumer Kegler e.V. wurde bereits 1925 gegründet und ist 
mit derzeit knapp 300 Aktiven der Mitglieder stärkste Kegelsportverein in 
Schleswig-Holstein.

Die zwölf  Bahnen der Kegelsporthalle in der Schleswiger Chaussee, die seit 
1978 Eigentum des Vereins sind, werden zudem von vielen Freizeit-
keglern aus Husum und Umgebung genutzt.

Erbaut wurde die Halle 1969 mit zunächst acht Bahnen und 1981 auf  zwölf  
Bahnen erweitert. Damit schuf  der VHK den Rahmen für eine Vielzahl regio-
naler und überregionaler Wettbewerbe, u.a. der Deutschen 
Jugendmeisterschaften 1973 und 1985, sowie der Deutschen Meisterschaf-
ten der Erwachsenen 1989 und 2000.

Auch das 1. offizielle Länderspiel Deutschland gegen Dänemark wurde bei 
uns ausgetragen, ebenso wie der 1. Europa-Cup, zu dem sich 1994 Keg-
ler aller deutschen und dänischen Landesverbände sowie aus Polen in der 
Storm-Stadt trafen.

Die VHK-Jugend trainiert immer donnerstags in der vereinseigenen Halle
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Aber nicht nur organisatorisch machte der 
VHK von sich reden, sondern auch sport-
lich: so zählen diverse Deutsche Meister-
Titel zu den „Highlights“ der jüngeren 
Vereinsgeschichte. Im Jahr 2000 nutzte die 
Herren-Vereinsmannschaft ihren „Heim-
vorteil“ und wurde Deutscher Meister, 2005 
gewann im Damen Einzel Sabine Nissen 
und zuletzt bei den Titelkämpfen 2008 
errang die Vereinsmannschaft der Senioren 
A den Titel. Daneben gibt es unzählige 
Erfolge bei Kreis-, Bezirks- und Landes-
meisterschaften, bei Erwachsenen und 
Jugendlichen gleichermaßen. 

Mehrfach gehörten Husumer Kegler der 
Nationalmannschaft, der Jugend-Natio-
nalmannschaft oder auch der Schleswig-
Holstein-Auswahl an und während der 
Punktspielsaison sind verschiedene Klub-
mannschaften von der Kreisliga bis hinauf  
zur Bundesliga aktiv.

Wir freuen uns über eine große Jugend-
abteilung, in der zur Zeit knapp 40 Mädchen 
und Jungen immer donnerstags in unserer 
Halle spielen. Besonderer Dank gilt dabei den 
sieben ehrenamtlichen Trainern, die sich mit 
viel Engagement um unseren Kegelnachwuchs 
kümmern und den Trainingseifer immer 
wieder „anstacheln“.

Stolz sind wir darauf, dass sich bei den dies-
jährigen Landesjugendmeisterschaften die 
Mannschaften der weiblichen A- und B-Jugend 
für diese „Deutschen“ qualifizieren konnten. 

Außerdem haben Annika Heins als Landes-
meisterin wJB, Nico Behnke als Vize-Landes-
meister mJA und Annis große Schwester 
Franziska als Dritte wJA begehrte Einzelstart-
rechte für den VHK errungen.

„Franzi“ in Aktion

Nico will in seinem letzten 

Jugendjahr nochmal angreifen.

Gehen als stolze Landesmeister ins Rennen: die erfolgreichen B-Mädchen Merrit-Christine 

Andresen, Jacqueline Schmidt, Annika Heins, Lena Rudolph, Saskia Wallis (von li.)
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